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Attlkerten iibergebenZenkkns entsagt den' gelegte Quetschfalten mehr Vewe

gungöfreiheit, die sehr jugendlich
wirkt. . .

ttebt scharfe UritlK
an Diplomaten

WriS. 13. MSrz. Die Zeitung
L'Jnformation stöbt einen ?!otschrei

..AltmodWr Kllssccklatslh..
-

und

Nemodischrs Marctt
im

Omaha Musikheim
am Sonntag, den 14. März 192

Anfang nachmittags 4:00 Uhr.

Interessantes KabarcttProgramm zwischm i:00 Uhr
nachmittags und 7:30 Uhr abends. In dieser Zeit
wird Kaffee, Kuchen und anderer Lunch serviert.

- Um 7:30 Uhr beginnt das Tanzkränzchcn.

Eintritt: Mitglieder frei. Nichtmitglioder 50 Cents.
Tickets sind bei den Mitgliedern zu haben.

Um zahlreichen Besuch ersucht

Das Uomitee.

FrUhjahrs-Nlobenscha- u

in den vrandeks Störes

Grosjartigste Ausstellung der eneste

Cchöpfnngen der Mode, die je
hier gezeigt niurden.

Am Montag, den '16. Marz, wird

in den rühmlich bekannten Brande!
Läden eine Frühjahrs-Modenau- S

stellung eröffnet, welche ob ihrer

Reichhaltigkeit und' Gediegenheit
alles bisher Dagewesene in jeder
Beziehung weit übertreffen und bei

dem kaufenden Publikum, speziell
aber bei der Damenwelt, allgemeines
Erstaunen und ungeteilten 'Beifall
finden wird. . .

Die scharsen Märzwinde und die

neuesten FrühjahrShiite werden die

elegante Dame veranlassen, die neu

esten Schleier einer genaueren In
spektion zn unterziehen. Dieselben
sind jetzt in diesem Laden in den

neuesten Entwürfen, Mustern und

Ausführung vorrätig und sind von

einer spinnengcmcbehaften Dünne.

Allgemeines Interesse dürften
auch die neuen Fnihjahrmailtel und

Ueberwürfe, speziell aber die Polo
Jacke erregen, eine neue Mode

schopfiing, welche jede Dame bestens

kleidet. Dieselben sind aus Kginel
haärstoff oder Polotuch hergestellt
und haben große, . aufgesetzte Ta
schen, Gürtel und umlegbaren Kra

gen. Andere hochmoderne Modelle
stellen auch die nach Herrenfaeon ge
schneiderten Tuchjacken dar, während
die Trieotine Mäntel, schick garniert
und mit Faltenzügen verziert, gleich

falls allgemeinen Beifall finden wer
den. '

.
;

:$ie neuesten. Fnchl'ahrsblusen!
und auch Rocke werden die weiblichen!

Vesi.cher durch ihre Vollkommenhritj
und Elegailz entzücken. Hier finden

Sie elegante, handgeschnciderte, in

Frankreich angefertigte Blusen, an!
dere wieder mit reizender Handar
beit, verfertigt auf den fernen Phil
lippinen Jnfcln. In Materialien,
wie Batist, Nainsook, Voiles und

Taschenruchlinnen. andere in dufti

gen Kombingtionen von Georgette,
Mignonette und Erepej de Chine.

Hübsche Stickerei, Perlenbesatz oder

Spitzen bringen die eigentliche

Schöpfung dieser Blusen zur richti

ge,. Geltung, die sich dann mit einem

schicken, enggcschnittcnen" Satinrock

vorzüglich als Kostüm eignen. Die

separaten Röcke sind größtenteils von

nigem Schnitt, während andere wie

der durch Quetschfalten und Plissier
arbeiten den, Körper größere Fülle
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iir geben unser Gcschiist auf liS im

u
13 Wir wollen unsere

Mausoleums, Monumente
m
p
m
u
m

und Leichensteine

os. um uionc wiuen, i uns
'nichts weiter tun,, waS uns ?iln
entfremden kann." Die Zeitung rät,
dak keine neuen Schritte mit Braun
'auf die Türkei getan werden sollen,
ohne dab man sich vorher über den

Standpunkt und die Wünsche Ame

, rikaö vergewissert.
Diese Ansicht wird von den meisten

der besseren Zeitungen vertreten.
La Liberte frägt, auf die Vemer

'

kung französischer MilitörErpertcn
Bezug nehmend, daß wenigstens
200.000 Mann Tmppen in Klein
asten nötig seien, im Falle neue tllr.
kische Provokationen in Konstanti
nopel einen offenen Bruch herbeifüh.
ren sollten, wo die Soldaten her
kommen sollen.

.Wie eö jetzt scheint", sagt die

Zeiwng, werden sich die Ver. Staa
ten und Italien nicht an solchen
Militärmafznahmcn beteiligen, und

England hat anderwärts zu tun.
?s ist- - zu bedauern, dast Frankreich,
das immer eine gemäfzigte Politik
den türkischen Nationalisten gegen
über empfohlen hat, vielleicht in die

Lage kommt, allein ''in Kleinasien
kämpfen zu' müssen,' wenn die briti
sche Demonstration in Konstantins
pel neue Unruhen verursacht", sagt
die Zeitung.

TaS Journal deS DebatS kriti-

siert in scharfer Weise die britischen

, und franzlisischc Diplomaten dafür,
dafz sie versuchen, bei der Erledigung
der AdriaFrage die Ver. Staaten

j'; ignorieren.
-

Erste Teutsche Bischöfl. Method!
sten Kirche, Nie und Center Straße,
Erwin Schulz, Pastor, 2325 So.
Mit Strafe. Sonntagsschule 10

Uhr morgens: deutscher Gottesdienst
11 Uhr morgens. Jugendbimd 7

'Uhr abends. Englischer Gottesdienst

72 Uhr abends. Nächsten Dienstag
Gebetödersmnmlung in der Kirche

' 8 Uhr abend. Jedermann ist freund
lich eingeladcri.

Deutschland
und Oesterreich

Liebosgabon-Vorsand- t'

allerArt.
Wenn Sie Nahrungsmittel senden

nd Geld, sparen wolle

mit Cif 'nid, reffe ffif ki( 8(0
tfrrt-erlimtiit-

Sortiment Nr. 3 ........ $19.75
6 s, Haffes 10 an. tont. Mil

Pfd . Cpeck - 8 Vw tebmaU
5 Vid Saiaml - 3 Kakao

Sortiment Nr. 4 $28.20
10 m. Rosset 6 ,d. Nei,
6 Psd. Surfet 10 an kvnd Milch

8 ld. Eveck 3 nnnen Aataa
S ti. fiettflottrutft 6 SU CriZco

ifttbttnsra füittten ach Celirtr entrSfieti
- ttt crucinrn wrtern.

M. mK,nm,ei sin in Harfen stiften für
den etfati! bert'ftitl. bi Pree faiieken all
Unkoffen tn, iroMii dem Emmanger vi- - xa
ren fotti ntrot tit' ha nclttfetf werden Alle

notwendigen stormaliföfen werden drck unt
rrleeial. lo m dem Kbf-nl- w keine Milden et.
tBnin Ilr nrnnfiete fotlenfrete bliese,

tun on den Citirfänner Hut unteren tc

. kek 1 eiitlrtilnnd Bitte, senden Elf öftrer
eit oder v!i'nwng mit genauer Kdrelle

des Emvianaer, an ,

itr-t- für Vrei.l!is,e Ndertt kfimeni,
Wir übernehmen Sendungen dn leidiinn.

flfliin u. ersichern ?bnen rickN Sliklerung,
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tt. 5. vllrgerrechten
Stadt Mcriko, 13. März. Die

Zeitung Elcelsior teilt heute mit,'
dah der amerikanische Konsularagent
Jenkinö in Pucblo, dessen Entsüh

rung durch inezikanische Banditen
fast zu eine internationalen Krise
geführt hatte, sich bereit erklärt hat,
seinen amerikanischen Bürgerrechten
zu entsagen und nach Artikel 27 der
nicrikanischen Verfassung

' mexikani
scher Bürger zu werden, falls die
Regierung ihm gewissen Konzessionen
einräumt, um die 'er angesucht hat.
Er trägt sich mit dem Gedanken, die
Wasserkrast deö Flusses TequiSqual
ty im Staat Tlarala zur Erzeugung
elektrischer Kraft zu benutzen.

Fleischrerbrauch hat
etwas abgenommen'

.

Washington, 13. März. Die
hohen Fleischpreise verminderten den
Verbrauch an Rindfleisch unge-
fähr um 8 Pfund auf den Kopf der
Bevölkerung. Der Konsument wandte
sich dem Hammel, und Kalbfleisch
zu. erklärt eine Veröffentlichung des
Ackerbauamts. Der Verbrauch an
Schweinefleisch hat zwar ctwaS abge,
nommen, aber an Nebenprodukten
deS Borstenviehs wurden bedeutend
mehr verbraucht, als im Jahre
1917. Die Ausfuhr an Schweine
fleisch und Schmalz überstieg - die

irgend eines Vorzahres. Der gesamte
Fleischverbrauch deö Landes ergibt
einen Durch chnittskonsum von 141
03 Pfund gegen 150.03 Pfund im

Jahre 1918. Die Aus uhr von
Rindfleisch ist um 56.8 Prozent zu
nickgcgangen. Die Ausfuhr an
Schweincprodukten entspricht dem
Gewicht von 18,000.000 gcschlachte
ten Schweinen zu 200 Pfund das
Stück- - Die Zahl der 1919 gcschlach.
tctcn Schweine war UM 1,000,000
hoher als die Zahl der 1918 gg.
schlachteten.,

'
.

Amerikanischer Dampfer verbrannt
Port vf Said. Trinidad. 1Z.März.

Der von dem amerikanischen Schiff
fahrtsamt operierte Dampfer Balg,
bac wurdegestern durch ein Feuer
zerstört.. Der Dampfer hatte eine La

dung. gelöscht und envartete weitere
Besehle. Der Balabae war ein hol
zerncö Schiff von 2500 Tonnen und
würde für die Rechnung von Lykeö

Bros, im westindischen Handel ver

wendet. Vor kurzen! war das Schiss
an der Küste von Venezuela aufge
lausen und war reparaturbedürftig.

Denver von Streik bedroht.
Tknvcr. 13. März. Die Straszen.

bahnangest.'lltcn haben beschlossen,
sofort M streiken, falls sie keine

Lohnaufbesserung erhalten. Ihr ge

genwärtiger Lohn beträgt 48 Cents
die Stunde, sie verlangen LO Cents.

Postmeister in Lincoln gestorben.
Lincoln. Nebr., 13. März. Sa

muel G. Hudson, seit Jahren .
Post

meistcr in Lincoln und ein ström
wer Anhänger Brnans. ist plötzlich

gestorben. Er hatte ein Alter von
65 Jahren erreicht.

p. Melchiors & SonZ
ZNaschinenwerkstatt
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Der, Gmnd weshalb wiS uns '

von dem Geschäft zurückziehen, liegt darin, daß wir einen
Steinbruch cföufi haben und die Herstellung der Steine
im Große, betreiben werden. Wir verkaufen Alles zu

'

reduzierten Preisen. ' '

FRANK SV0B0DA
1215 Süd 13. Straße.

Zwcig-Office- n in Council Blnsfs nd Teniso, Iowa.
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schwarze Ciftc"

London, 13. März. Die Liste der
Verbündeten mit dCn Namen derje
nigen Kiregöverbrecher, für welche
die Alliierten die Todesstrafe der.
langen, ist. an die deutsche Regierung
abgesandt worden. Sie enthält 40
Namen. Die' Alliierten behalten sich

da Necht bor, andere Maßregeln"
in jedem Fall zu ergreifen, in wel
chem ihnen das UrtcU des Neichsge
richts in Leipzig imannehmbar er
scheint. Die Liste soll die Namen von
Envcr Pascha und Talaat Pascha
enthalten, die mit den türki chcn Ne
bellen im Bunde sein sollen. Weide
sollen sich in Berlin aufhalten.

Ums fremöen Geldes
fallt kn Berlin

Berlin. 13. März. Der Kurö
ausländischen Geldes ist an der Bev
liner Börse Plötzlich gefallen; äugen,
scheinlich ist dies auf die Veröffeni
lichung der Erklärung der Alliierten
über die Beihülfe zur wirtschaftlichen
Wiederherstellung Deutschlands zu
riickzuführen. ,

Srzberger gewinnt
VerleumöungsKlage

Berlin. 13. Marz. Der eherna

lige Vizekanzler Dr. Karl Helfferich
ist der Verleumdung des früheren
Finanzministers Mathias Erzberger
schuldig befunden worden. Dr. Helf
ferich wde zu einer Geldstrafe von
300 Mark und den erheblichen Ko
sten des Verfahrens verurteilt, wel
ches seit dem 19. Januar gedauert
hat. ,

couis Uaprolet
möge sich melden

Ein wichtiger Brief für Louis Ka
Prolet, welcher bis vor kurzem in
No. 1303 Center strade gewoym
hat, ist in der Office der Tribüne
eingetroffen und wird der Adressüt

gebeten, denselben abzuholen. Wir
hatten den Brief an seine Adresse

gesanit, doch ist er als unbestellbar

zurückgebracht worden. Herr 'Kapro
let muß vor kurzem, verzogen sein

und seine neue Adresse der Post nicht

angegeben haben. Wer immer weid,
wo er wohnt, möge ihn bitten, von

dieser Notiz Kenntnis zu nehmen.
. Die Geschäftsführung.

wöchentlicher
Wetterbericht

Wahrscheinliches Wetter für die

Periode vom IS. bis 2. März inkl.:
Oberes Mississippi und unteres

Missouri-Ta- l Wahrscheinlich. Ne

gen am Dienstag: im allgemeinen
schön in der zweiten Wochenhälfte,
mit beinahe normaler Temperatur.

Nördliche Rocky Mountain und

Plateau-Regio- n Unbeständig in

der ersten Wochenhälfte mit lokalem

Schneefall oder Ncgcnwctter; Tenr

peratur etwas über nornrnl. Im all

gemeinen schön in der zweiten Wo

chenhälste. Mit ungefähr normaler
Tcmperatuk.

Bergleute verschüttet.

Stadt Mexiko. 13. März. In
dem Bergwerk zu Pachuca kamFeuer
zum Ausbnich; 136 Bergleute wur
den von dem 'Flammen abgcschnit
ten. indessen gelang es. 101 dieser

Leute in Sicherheit zu bringen. Es
wird befürchtet, dasz diö übrigen um

gekommen sind.

Großer Whiskey-Tiebstah- l.

Baltimore. 13. Narz.-Ei- ne Räu
berbande überfiel die Mount Ver

nen Dsttllerie. band und knebelte

den dort stationierten, Negicrungs
Agenten, sowie zwei Privatwachtcr
und schaffte zwischen 40 und 50 Faß
Whiskey sort, die der Regierung?
schätzung gemäß einen Wext von' et

wa !i)23,000 hatten.

Funfzcljn Jahre Rheumatismus.
Dies ist was Serr Joseph Buche von

New Sheffield. Pa.. erdulden mußte.

Er chreibt:
, ,

.Nachdem
mr. ...... -- i:o...a

icy uoer
-- TU
suni,

zcyn Igayre an imjeiHnaiimu nut-

en, kam ich zu der Ueberzeugung.
daß mein ewen unycilvar i.
Neö Tages laS ich in der Zeitung
Über einen Fall von Rhemnarlsmus.
der durch FornLs'AIpenkräutcr ge

heilt wurde. Ich machte einen Ver

such mit diesem Heilmittel und' eS

hat meine Gesundheit wieder herge

stellt." Dieses alte KrSutcrheilmittel
ist der unerbittliche .Feind, aller

rheumatischen Schmerzen, denn es

reinigt das Blut und regt Leber und

Nieren zu ihrer normalen Tätigkeit

an. so dafz sie imstande sind, die

Urinsäure und andere Ursachen, die

diese schmerzhafte Leiden hervorru
scn. aus dem System auszuscheiden.

Forni's Alpenkrauter'ist keine Apo

thekermediin: eS wird direkt gelie

sert von Dr.-- Peter Fahrney & SonS

Co 2501 Washington Vlvd.. Cbi.

iaao. Qll,

mmmmmEmmnEmmiEUEmuEnEEKu

Einer Emtscheidung der Frau
Mode zufolge müssen Handschuhe
dieses Jahr entiveder weiß, oder doch
von sehr lichter Schattierung imd
lang sein. In schwereren Fabrikaten,
wie feines ttidleder oder Seide, ist
der achtknovfige Handschuh mit ge
sticktem oder gestreiftem Handrücken

tonangebend. Seidenhandschuhe wei
sen vom Handgelenk biS zum Ell
bogen gewöhnlich Stickerei oder fon.
stige Verzierung auf, um nicht zu
monoton zu wirken. Für Straßen
gebrauch sind auch die sogenannten

Slipon" Handschuhe mit Handge
lenkverschluß sehr schick.

Eins fchier endlose Auswahl von

hochelegante,! Schuhen und Halb
schuhen ermöglicht eS der Gesell
schastsdams, ihre Auswahl in Fuß
lMeiduna für iede Gelegenheit zu
treffen. Dieselben kommen tatsächlich
m allen Ausführungen und werden
den Beifall der Damenwelt finden.

Da zu neuen Kleidern, Schuhe
usw. auch sicherlich ein neuer Früh
jahrshut gehört, haben

toresauch einen Vorrat von lol- -

chen und anderen Putzwaren einge-

legt, welche tatsächlich als der Beste
der Stadt bezeichnet werden muß.
Eine Beschreibung dieser prächtigen
Schöpfungen m den zierlichsten und
besten Formen, in Farbenschattierun
gen. so weich, wie man ste bisher
nicht kannte, und in den verschieden

artigsten Materialien,, wie Stroh.
Leder und auch Getvebe, ist tatsäch
lich unmöglich, da Worte nicht ge
nügen würden. Um diese Pracht auch

nur annähernd zu beschreiben. Ein
Besuch dieser Hutabteilung wird je-

der Dame sicherlich einen wahren
Genuß bereiten. '"

Auch Sweaters ' sind in dieser

Frühjahrs - Modeausstellung bestens
vertreten. Dieselben find von den

letztjährigen Modellen gänzlich ver
schieden und kommen in den neue
sten Seide, und Wollgeweben und
den ziörlichstenSchattiemngen.

Auf Strumpflvaren zu sprechen
kommend, können .wir den Damen
Omahas und Mmgegcnd die Ver-

sicherung geben, das; ihnen wohl nie
zuvor ein auch nur annähernd reich

haltlgcs und prachtiges Lager in
Striunpfwarcn zu Gesicht gekommen
ist. Dieselben kommen' in den man

nigfaltigsten Ausführungen - und

Schckttierungcn, einfach gewirkt, mit
durchbrochenem Muster und auch ge
stickt. ' Tatsächlich die neuesten

Schöpfungen bet diesjährigen Mode.
Nicht zu vergessen sind auch die

duftigen Unterkleider, welche in den

neuesten Ausführungen, Schattier
gen und Materialien vorrätig' und
vielfach mit Spitzen Und Stickereien
aus fernen Landern garniert sind
Eine eingehende Besichtigung dieser

Waren allein kann Sie von ' der

Eleganz derselben überzeugen.
Schließlich wünschen wir noch auf

die nicdlich''il und doch schicken Ent
würfe in Kinderkleidern zu vcrwei,
s n, die von einer tauhasten Frische
sind und zweifellos allgemeinen
Beifall finden' werden. Dutzende von
Stilen in den modcrnstctt Aus
führungen.

Unsere Leserinnen noch auf die

neuesten Stoffe in der Schnittwaren,
abteilung der Brandcis Stores auf
mcrksam machend, wo Sie tatsächliche
Wunderwerke der modernen We

berei.Fndustrie finden werden und

gleichzeitig hoffend, daß keine Dame
versäumen wird, diese wahrhast un
ciewöhnliche FrühZahrsModeausstel.
luna am nächsten Montag oder doch

im Laufe der nächsten Woche zu be

suchen, schlil ßen ' wir diese ' neueste

Botschaft der Frau Mode.

Japan bestellt in
Frankreich Aersplane

Paris, 13. März Es'ird offi

ficll gemeldet, daß Japans Frank'
reich 300 Aeroplane bestellt, hat.

Türken von Griechen
bei Sinyrna geschlagen

London, 13. März. In Aanato,
lien haben zwischen den türkischen

und griechischen Truppen in der Ge

gend von Smyrna Kämpfe stattge
funden, die nach zuverlässigen Be
richten auf beiden Seiten bedeutende
Verluste zur- - Folge gehabt haben
General Nider. der Führer der grie
chifthen Divisionen, die den türkischen

Nationalisten unter Kcmal gegen,

überstehen, lockte dnrch einen verstell,
ten Rückzug die Türken innerhalb
der griechischen Linien und griff sie

schnell im Rücken an. Die Türken
verloren über 300 Mann, die Grie
chcn nicht viel weniger.

Eine griechische Armee von 125,
000 Mann steht bereit, die Offensive

gegen die Türken zu ergreifen. Das
ist die Armee, deren Dienlte
,cloS den Alliierten anboth Die grie
chische Regierung und daS girechische

Volk fordern eine schnelle eenov

gung der türkischen Unruhen, um der

schweren Kosten enthoben zu werden,

die der Unterhalt einer loicvw
me mit sich bringt .
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Jährlinge. 16.00-17- .25.
"

Widders. 13.2514.50.
Fettes Mastvieh 13.50 -1- 5-00.

Gute bis ausgewählte, 13.90
14.00. ,

Mittelmäßige bis gute,, 12.23
12.75.

Junge Mutterschafe, 13.00 -

13.50. ,

Culls und Canners, 7.609.50.
Chicago Marktbericht.

Chicago. Jll., 13. März.
Rindvieh Zufuhr 1500; Markt ste.

tig, schwach.

Schweine Zufuhr, 11,000; Markt
fest.

Durchschnittspreis. 14.3015.80.
Höchster

.
Preis, 16.00.

jr. c. n..t..r. annn. omXl ff...aaie JUiuyr u; imu uuu
Höchstpreis für Lämmer, 19.60

Kansas City Marktbericht.
" Kansas City, Mo., 13. März.

Rindvieh Zufuhr 300. Markt no.
inell.

Schweine Zufuhr 1000. Markt fest,

L5c hoher. ..

Äürchschnittspreis. 14.0015.00.
mmer Wreis. 15.40.

Schafe Zufuhr 700, nominell, hoi
fi v a 'j r4 ruer Preis jö. u.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, Mo., 18. März.

Rindbieh-Zufu- hr 200, nominell.
Schweine Zufuhr 1800. ZviaM bet,

nahe' fest. .

Durchschnittspreis, 13.7615.10.,
Höchstpreis. 15.10. , r

chafe Zufuhr keine.

Omaha Getreidemarkt.
' Omaba. Nebr 13. Marz

Harter Weizen
No. I 2.43.
No. 5 2.35. -
Sainple 2.25.

Weißes Corn
No. 3 1.47. '

-- No. 4 1.43. ,

No. 5 1.43-- l.li

Gelbes Corn
No. 41.441.43.
No. 5 1.421.43.

GeinischtcS Corn
,No. 3 1.43.- -

No. 1.41 1.4Z.
No. S 1.411.43.
No. 6 1.391.40.

Weißer Hafer
No. 3 8712.

Roggen
. No. 2 1.C6.

Wfl 5 1 fist.
I ilo. 4 1.66.

...,...,,. rto.i,ntM artn tloroorni. leider dre ttnen ein e, ,",W'tmWm. ine HÄIuna wird aarantter. kn ledern der dn ..n, angenam.

tt ei eid i die HeiiiM Teint IN. Mnn schreibe ? ."n L'.b Sierink

Leides mil den ameido s!ei 1000 Perionen, worin Pe ich k

nd Hei- l- urrücken. w

DR, E. R. TARRY ; 40.. Builjin
OMAHA. NEBRA5KA

geben. Für Sport und Alltagsge
brauch haben 'die hier, gezeigten,
schottisch'karrierten "Röcke wohl die

meisten Liebhaber. Diese crns Tnve
.tvn, Satin, Twills und Taffctta 'ier.

geitcllten Rocke eignen sich in
bindung mit leichten, duftigen, tirnl

laartigen Ueberblusen vorzüglich zu
"istümen. "' -

Zierlich?, kleine Handtaschen, in
den mannigfaltigsten Ausführungen
und Entwürfen, welche davon genn
gend groß, um ein Extrapaar
Handschuhe uflv. zu halten, werden
das Entzücken der Damen erregen.
Welche derselben sind 'vollständig
aus Perlen hergestellt, andere wieder

kommen in bestickter Moireseide und

haben Rahmen aus Schildplatt, Me
tall oder Komposition

Bon einem der zu erwartenden

heftigen Frühjahrsregcn erwischt zu

sein, ist kein so großes Unglück, wenn

man einen unserer neuesten, Pracht

tia schattierten KombinationsRe
gen und Sonnenschirme hat Diese

neuesten Modcschöpwngen m Schid
wen sind mit besonderen Armband

trägem versthen. welche das Tragen
derselben erleichtern. Andere haben
wieder für denselben Zweck lederne
oder geflochtene Schleifen, die ihnen
ein schickes Aussehen geben, gerade
wie alle anderen weiblichen Aus
statkungsgegenstände, sind auch diese

Schirme dieses Jahr schick, zierlich

und duftig ausgcsührt.
Die diesjährige Mode scheint in

Frühjahrskostümen den Crepe Geor

gette entschieden den Vorzug zu ge-

ben und hier finden die Damen

Omahas und Umgegend die groß

artigste Ausstellung in denselben, die

noch jemals gezeigt wurde. Dieses
Material eignet sich vorzüglich zur
Seritclluna besonders schicker Mo
dclle. Eigenartigen Eindruck machen

die Schöpfungen aus bedruckten Ge.

orgette, dessen Muster, mit Perlen
gehoben, besonders gesallig, find.

Diese Gruppe zeigt auch vorzügliche

Modelle in Tricotine und viele an

dere Ausführungen, tatsächlich zu

zahlreich, um sie hier M clnzu

führen.
Die Auswahl eines hübschen, schik

ken FrühjahrSklcides ist gegenwärtig
speziell --sür jene Dame lehr Mcht,

die Kleider borzieht, welche mit einer
zünden Einsackbcit aus Tricotine

gemacht sind, aber durch ihre strikt

gcschneidertcn Schnitt allgemein ve
fallen erregen werden. Manche die

ser Kleider sind zierlich mit Borten

Sticker und Nranlen geschmückt

während andere . wieder durch ihre

Einfachheit Eindruck erregen werden.

Obwohl die Röcke anscheinend noch

tftruyi ninlrtiflPrt klMltt Bei
UUUlCt yi'.ll w

gehalten, o geben dock, verdickt i

nmmnmunniEBWüüummuE2Unu
N

Der frühere Countyrichter Bin
sandaler. der sich bor einiger Zeit
auf seiner Farm in den. Ozarks zur
Ruhe setzte, hat feinen besorgten
Freunden noch !eme Nachricht zu

kommen lassen, wie er den vorgestri

gen Tornadoüberstanden hat.,

Beruft Euch bei Einkaufen aus

diefe Zeitung..

Marktberichte j

H 9

Omaha. Nebr.. 13. März.
Rindvieh Zusuhr 800.

Jährlinge, stetig.
Gute bis beste Jährlinge, 12.00

13.23.
Mittelgute bis gute, 10.00
12.00. :

Gewöhnliche bis ziemlich gute, 9

10.00.
Becfstierö, stetig, schwach.

Gute bis ausgewählte, 13.00
14.25.
Ziemlich gute bis gute, 11.60 -
13.00
Gewohnliche bis gute, 10.00
11.50. .

Kühe und Heifers, stetig.
Gute bis prima, 10.0011.25.
Gutö bis ausgewählte, 9. 10.

Prima Kühe, 10.50 11.75. .

Mittelmäßige bis gute Kühe, 9.00
10.50.

Gewöhnnliche - bis mittelmäßige,

7.009.00.
Gewöhnliche bis gute. 4.00 7.00.
Ctockers und Feeders, stetig.
Ausgewählte bis prima, 10.50
12.00.
Mittelmäßige bis gute FeederS,
9.7510.50. ,

Giu biS ausgewählte Stocke,
9 5010.50.
Gute biS sehr gute. 7.739.60.
Gewöhnliche bis gute. 6.00

Gute bis' Feeders. 9.7510.60
Stock HeiferS. 6.508.00-Stoc- k

Kühe. 6.008.00.
Stock Kälger. 6.0010.00.
Bullen. 6.0010.00.

Sckwcinc Zufuhr 7600: Markt fest.

Durchschnittspreis. 13.7515.00.
'Höchster Preis, 15.25.

Sckiaie Zumbr 300: stetig

Mittelmäßige bis gute, 17.75
13.25.
Scheercnde Lämmer, 16.50

' 17.65. -

Mttclmäßige bis fette Feeders 13

16.75.
. ColC Lämmer. 13.50 i5-0- a

BESTER GELDSENDUNGS-DIENST- -El
11) n e ie e, Illllgfte.' Wl I IV MIKc IN Kttftrou M snes!e.

W w
hin, e ne Betrau m cherste. -

Ma uslrkak Iverden Wort emSgelSbrl, Wir letften dollt aranll m
Me Ciiiiftfietl irn richilae bliescrun je!eS !?elrae nach Teniichland. Ungarn,
jj)eutfchc'e'Ierreich. C,e,oklod!kl, Jllao.SIadIa, Rumänien, etc.

chlf,kae tr e teste Tampser , e vnI,l reise.
Wir aiierieren i roni kinlkih, der ladt erli vom grihrr ISIS IU

trulttU dorleilhasien Preisen. '
Knltose prompt erledigt. ulklarunaen leile kir iekeltioilllgsr.
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Mpenkräuter
ist ki, HeNmUttl da ,erfatm Wnte. Gt ist an, dnschledea do

llr, andere, rdiziiiku. Es mag feine ttathahmuge habe, b ich

kam, ftine StcLe einnchmk.

SS verdessnt das Elut . . ?S fördert dtt Verdauung
ES kkgnlittt d Wage Gi wirkt auf die Lebet
ES wirkt auf die Niere El beruhigt daS Nervensystem

ES nährt, Mt nd belebt

Sinn gesagt, cl ist da Heilmiitel int Icjlc t'mt M etU8,
solle i, jede Haushalt dorhavde sei.

fi wirb ichtkuch ,kkk ,erkst, smcken, lw, Htl Kt sllis V

Dr. Peter Fabrnev & Sons Cs.
2501-1- 7 Wstz!gto lvd. Chicago, II.
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